
ifer
an
ſie

Be
nete

er

rer
ben
alls

die

penn
cken

ter

nus
ant

dern
der

ob er ſich bemüht habe

tänſcht ſein

um ſo undankbarer

e ſo bemerkte der

Das iſt in der That bemerkenswerth Jm Ausſchuß

I Kagen werden follen

Lelaſſenen Eſ

Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei

imaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt 8 zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Nr 5382 des amtl Zelt Berz

Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin Lelpzig Magdeburg c
Anſchluß Nr 176

Abend Ausgabe

Saale Zeihun
Dreißtiaſter Jahrgang

Anzeigen
werden die Spaltzelle oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zelle 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

Sonntags und Montags einmai
ſonſt zweimal tägllch

Der Nachdruck unſerer Original Arttkkel
iſt nicht geſtattet

g

7 c

Halle a d Saale Freitag den 4 Dez ember 1896

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 4 Dez Der Kaiſer nahm geſtern nachmittag in
Hannover Vorträge des Militärkabinets entgegen und begab ſich
um 52 Uhr nach der Kaſerne der KönigsUlanen um mit ſeinem
Gefolge im dortigen Kaſino bei dem Offiziercorps das Diner
einzunehmen Beim Verlaſſen der Kaſerne wurde der Kaiſer
von den auf der Straße Spalier bildenden Mannſchaften welche
Magneſiumfackeln hatten mit lautem Hurrah begrüßt Jm
Theater wo von der Pfordten s 1812 zur Aufführung ge
nagte wiederholten ſich die lebhaften Ovationen des vorgeſtrigen

Abends
Jn türkiſchen Kreiſen will man wiſſen daß der deutſche

Kaiſer die Abſicht bekannt gegeben hätte zu Oſtern 1898 nach
Jeruſalem zu reiſen um der Einweihung der neuen großen
evangeliſchen Kirche beizuwohnen welche auf den ſ Z vom
Sultan dem Kronprinzen Friedrich Wilhelm geſchenkten Fun
damenten einer alten Kreuzfahrerkirche erbaut wird Der Kaiſer
würde von dem r l des Evangeliſchen Oberkirchenraths
Herrn Barkhauſen begleitet werden Bei dieſer Gelegenheit
dürfte der Kaiſer eine Einladung des Khedive zum Beſuche
Kairos erhalten und annehmen Jm Falle der Verhinderung
des Kaiſers ſoll Prinz Heinrich kommen

Es iſt jetzt endgiltig beſtimmt daß der Pfarrer des Kadetten
corps Wendt in Plön die kaiſerlichen Prinzen bis Oſtern
unterrichten wird Dann wird Hoſprediger Dryander bis
zur Konfirmation der Prinzen d h bis Oſtern 1898 an deſſen
Stelle treten

Die Handwerkervorlage

Wenn Herr v Bötticher ſich der Hoffnung hingegeben haben
ſollte daß ſeine Mittheilung über die Ablehnung der preußiſchen
Vorlage in den Bundesrathsausſchüſſen der Anſchwärzung
der er ſeitens des Bundes der Landwirthe ausgeſetzt iſt als

den preußiſchen Antrag zu Falle zu
bringen ein Ende machen würde ſo wird er heute ſchon ent

Die Deutſche Tagesztg inſinnirt jetzt Herr
v Bötticher habe der entſcheidenden Ausſchußſitzung nicht bei
gewohnt um die Ablehnung des preußiſchen Entwurfs zu be
günſtigen und ein erwünſchtes Alibi zu beſchaffen Das iſt

als der Staatsſekretär vorgeſtern noch
eine Bemerkung gemacht hat die geeignet iſt die Hoffnungen
der Freunde der Zwangsinnungen neu zu beleben Jn derStaatsſekretär ei das Prinzip

der Zwangsinnung gegen Preußen abgelehnt und darauf einerAnregung Wirttembergs entſprechend beſchloſſen worden den

darauf bezüglichen Theil des preußiſchen Antrags umzu
arbeiten Er fuhr dann fort

Dieſe Umarbeitung berechtigt aber nicht zu dem Schluß
daß in abſehbarer Zeit etwas aus der Vorlage überhaupt
nicht wird im Gegentheil ich glaube den Herren in Ausſicht
ſtellen zu können daß das Plenum des Bundesraths vielleicht
noch vor Weihnachten eventnell aber bald nach Weihnachten
mit den Vorſchlägen die aus dem Schoße des Ausſchuſſes
hervorgegangen ſind ſich zu beſchäftigen Gelegenheit haben
wird Da ßer aufmerkſam daß das Stimmen
verhältniß im Plenum anders iſt als in den Aus
ſchüſſen

in dem
außer den vier Königreichen noch Heſſen Großherzogthum
Sachſen und Hamburg vertreten ſind wird nach Köpfen ab
geſtimmt die Zwangsinnungen können alſo mit 4 gegen
3 Stimmen oder 5 gegen 2 Stimmen abgelehnt ſein Der
hamburgiſche Bevollmächtigte hat da eben ſo gut eine Stimme
wie der preußiſche Jm Plenum aber hat Preußen 18 und
Hamburg nur 1 Stimme Hier ſind zur Ablehnung der

Zwangsinnungen mindeſtens 29 von 58 Stimmen erforder
lich Selbſt in dem Falle alſo daß der Bundesrath auf den
preußiſchen Antrag nicht zurückkommt was ausgeſchloſſen iſt
kann ſchließlich im Plenum ein Geſetzentwurf beſchloſſen werden
der dem Gedanken der Zwangsinnungen weitgehende Zuge
ſtändniſſe macht Man wird gut thun ſich in dieſer Hinſicht
keinen Jlluſiorien hinzugeben um ſo weniger als die Mehr
heit des Reichstags ſich mit ihren zünftleriſchen Wünſchen nur
dann beſcheiden wird wenn ſie vor dem unerſchütterlichen Veto
des Bundesraths ſteht

Parlamentariſches
Auf Wunſch des Finanzminiſters iſt die erſte Sitzung der

Kommiſſion zur Berathung des Schuldentilgungs Ge
etzes auf den 7 ds anberaumt worden

Dem Abgeordnetenhauſe iſt ein von Angehörigen
verſchiedener Parteien unterſtützter Antrag Langerhans zu

gegangen wonach die auf dem märkiſchen Provinzialrecht insreſondere der Viſitations und Konſ iſtorial Sr nung
des Kurfürſten Johann Georg von 1573 und der Flecken
Dorf und Ackerordnung vom I6 Dezember 1702 beruhenden
Lerpflichtungen der bürgerlichen Gemeinden bezüglich der
Bauten und Reparaturen von Kirchen Pfarr und Küſterbäuden aufgeh oben und auf die Kichengemenden über

Der Bundesrat
heilte geſtern dem Antrage Sachſens betr die Ermächtigung
s Steueramts zu Rieſa zur Eingangsabfertigung von hartem

Kammgarn aus Glanzwolle ſowie den Ausſchußanträgen betr
W Verarbeitung von Tabak zu Lauge und von Mehl zu Bag
g aren im Wege des Veredelungsverkehrs betr eine Ergänzung
r et zur Prüfung des als Denaturirungsmittel zu

zeichuit igs betr Aenderung des ſtatiſtiſchen Waarenver
Be niſſes und des Verzeichniſſes der Maſſengüter betr den
m zug und die Verwendung von zollbegünſtigtem Seidenzwirn
So betr den Zollverwaltungskoſten Etaät für das Königreich
men u die Zuſtimmung Der Ausſchußbericht betr die ge

on chaftlichen Einnahmen an Zöllen und Verbranchsſteuern
e die in Anrechnung zu bringenden Verwaltungsausgaben

für 1892/93 wurde genehmigt Die Anträge Vadens und
Württembergs betr die Ausführung des Börſengeſetzes und
die Vorlagen betr die Reviſion des internationalen Ueberein
kommens über den Eiſenbahnfrachtverkehr und betr die Zulaſſung
älterer Maße Meßwerkzeuge und richt zur Wiederholung
der Aichung und Stempelung wurden den zuſtändigen Aus
ſchüſſen überwieſen Schließlich wurde über einige
Beſchluß gefaßt

ingaben

Verwaltung und Rechtspflege

Der Entwurf der Novelle zu den Unfallverſicherungs
s enthielt eine durchgreifende Aenderung der bisherigen

Organiſation inſofern als er das Reich sverſicherungs
amt aus einer Rekurs in eine Reviſionsinſtanz umwandeln
den Schiedsgerichten die letzte Entſcheidung in allen thatſäch
lichen Fragen beilegen und ein mündliches Verfahren vor den
rentenfeſtſtellenden Organen der Berufsgenoſſenſchaften ein
führen wollte Von dieſer einſchneidenden Umgeſtaltung hat
man in der dem Reichstage vorliegenden Novelle abgeſehen
indeſſen immer noch ſo viel von der erſten Abſicht beibehalten
daß dem Reichsverſicherungsamte die Endentſcheidung über die
Fragen ob und in welchem Grade eine Verminderung der
Erwerbsfähigkeit eingetreten iſt oder fortbeſteht und ob die Be
rechnung des Jahresarbeitsverdienſtes auf einer thatſächlichen
Unrichtigkeit beruht genommen und den Schiedsgerichten bei
gelegt werden ſoll Offiziös führt man zu dieſer Frage heute
folgendes aus

Es kann nicht beſtritten werden daß das Reichsverſicherungs
amt eine Arbeitslaſt erhalten hat die von Jahr zu Jahr ge
ſtiegen iſt und vorausſichtlich noch ſteigen wird Es wird ſich
indeſſen fragen ob es nicht zweckmäßiger iſt die Koſten für
die Arbeitskräfte zur Erledigung dieſer Mehrarbeit aufzu
bringen als an dem jetzigen bewährten Syſtem eine Aen
derung vorzunehmen Gegen die Aenderung wie ſie in dem
erſten veröffentlichten Entwurf der Novelle geplant war hat
ſich die große Mehrheit der deutſchen Jnduſtrie entſchieden
ausgeſprochen Es hat aber auch den Anſchein als würde ſie
die in dem vorliegenden Entwurfe getroffene Regelung 3
als zu weitgehend anſehen Man kann ſich wohl ſchließli
damit befreunden daß die endgiltige Feſtſtellung des Jahres
arbeitsverdienſtes den Schiedsgerichten überlaſſen wird Wenn
jedoch die Endentſcheidung über das Maß der durch den Unfall
hervorgerufenen Erwerbsunfähigkeit dem Reichsverſicherungs
amte genommen wird ſo entſteht die Gefahr daß die Einheit
lichkeit der r oweit ſie vorhanden iſt beſeitigt wird und gerade die Ehe breit war es derent
wegen die Induſt e ſich gegen die heran des Charakters
einer Reviſionsinſtanz an das Reichsverſicherungsamt ausge
ſprochen hatte

In dem Prozeß gegen die Journaliſten v Lützo w und
Leckert über deſſen geſtrige Verhandlungen im heutigen

WMorgenblatte eingehender berichtet iſt haben bereits der Herr
Reichskanzler und der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes

v Marſchall ihr Zeugniß abgelegt Aus des letzteren
usſagen verdient das geradezu vernichtende Urtheil über

gewiſſe Jndividuen hervorgehoben zu werden deren ſich die
politiſche Polizei bedient und das ſich ſehr belaſtend
gegen die gegenwärtige Leitung unſerer politiſchen Polizei ſelbſtIcſtaltete en Reptilien die wie echte Amphibien in zweierlei

Elementen ihre Nahrung ſuchen wurde vom Miniſter das
Atteſt gegeben daß ſie beſonders giftig ſeien und Herr von
Tauſch wird aus der geſtrigen Verhandlung erſehen haben wie
die Unterſtellung die er auf Grund der Zuträgerei eines
v Lützow ſeinem Chef über angebliche Doppelzüngigkeit und
Jntriguen des Auswärtigen Amts gemacht hat offiziell be
urtheilt werden Es hat den Anſchein als ob nicht uur die Haupt
beſchuldigten ſondern auch die berliner polizeilichen Jnſtitutionen
und deren augenblickliche Leiter auf der Anklagebank ſitzen Man
d eine Reform der berliner Kriminalpolizei verlangt eine

er der politiſchen Polizei erſcheint ebenfalls dringend
geboten

Der Landeseiſenbahnrath tritt am 11 d in Berlin
zu einer Sitzung zuſammen Auf der Tagesordnung ſtehen

Frachtermäßigung für Eiſenerze zum Hochofenbetrieb
Frachtermäßigung für Eiſenerze aus dem Lahn und Dill
revier Frachtermäßigung für Früchte Kartoffelſtärke und für
Kartoffelſtärkefabrikate zur Ausfuhr Frachterwmäßigung für
Thomasmehl Einführung von Ausnahmehfrachtſätzen
für gemahlenes Steinſalz von Staßfurt Baal
berge und Bernburg nach Saarau Tarifirung von
geſchönten Erdfarben Herſtellung direkter Gütertarife mit
Polen Ausdehnung der für rohe Baumwolle von den See
häfen beſtehenden Ausnahmetarife auf Baumwollenabfälle
Antrag betreffend Aufnahme von Halbfabrikaten der Textil
induſtrie in den Spezialtarif für beſtimmte Stückgüter

Ueber das Verfahren gegen den Reichstagsabgeordneten
Rechtsanwalt Radwanski theilt der Beuthener Katholik
beſtätigend mit daß der Genannte aus Anlaß der opalenitzaer
Affäre in einer Reſtauration mit einem Herrn aus Pleß in
Streit gerathen ſei infolgedeſſen es zu wörtlichen und thätlichen
egenſeitigen Beleidigungen kam wofür man ſich am andern

Tag Genngthuung gab Die Staatsanwaltſchaft in Breslau
abe gegen R die Unterſuchung eröffnet und beim Reichstage
eantragt zu geſtatten daß die Anwaltskammer die Sache unter

ſuche R habe für diesmal auf ſeine Jmmunität als Abgeord
neter freiwillig Verzicht geleiſtet da er ſelbſt wünſche daß die
Anwaltskammer ſein Verhalten einer Prüfung unterziehe

Die Bürgermeiſterfrage in Zabern Reichslandev jetzt dahin erledigt worden daß der Stadt welche zweimal
ein früheres Mitglied der Patriotenliga zu ihrem Oberhaupt
wählte ein Polizei Kommiſſar D Namens Witzinger von
der Regierung als Bürgermeiſter vorgeſetzt worden iſt Der
elbe trat am J d ſein Amt an Während die Ehrenbürgermeiſter
hr Amt unentgeltlich verwalten verlangte die Regierung vom

zaberner Gemeinderath für den neuen Bürgermeiſter ein Jahres
gehalt von 4500 M Jm Namen des Stadtrathes gab das
Mitglied Anton Heitz jedoch folgende Erklärung ab die ein
ſtimmig gebilligt wurde Nach Ablehnung der beiden vorgeſchlagenen Ehrenbürgermeiſter hält es der Stadtrath für nicht

e
Haltung der Arbeitgeber wird bekanntlich

ſelbſt der Polizeipräſident ausdrücklich

ſichtiger geweſen
Hamburg die
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vereinbar mit ſeiner Würde das verlangte Gehalt zu bewilligen
Er überläßt es der Regierung auch dies Gehalt zwangsweiſe
feſtzuſetzen und überläßt ihr damit zugleich auch die Verant
wortung für die Schädigung der ſtädtiſchen Finanzen durch die
fragliche Verhaltungsmaßregel

Aerztliche Ehrengerichte

Der Geſchäftsausſchnß der Berliner ärztlichen Standes
vereine hat wie ſchon mitgetheilt wurde es übernommen ein
gemeinſames Vorgehen der preußiſchen Aerzte
vereine gegen den Entwurf über ſtaatliche Ehrengerichte für
Aerzte zuſtande zu bringen Er iſt dabei ſo vorgegangen daß
er eine Kommiſſion einſetzte die den Auftrag erhielt Leitſätze
aufzuſtellen die als Grundlage für ein gemeinſames Vorgehen
dienen könnten Dieſe Leitſätze lauten

I Die beamteten und Militärärzte unterſtehen der Ehreu
gerichtsbarkeit der Aerztekammern Eventuell Die beamteten
und Militärärzte die der Ehrengerichtsbarkeit der Aerzte
kammern nicht unterſtehen dürfen nicht als Ehrenrichter
fungiren 2 Die Kompetenz der Ehrengerichte erſtreckt ſi
nur auf Vergehen in Ausübung des Berufes nicht
dieſes 3 Das richterliche Mitglied hat kein Stiminrecht
4 Die Berufung durch den Vertreter der Anklage iſt unzu
läſſig 5 Der Ehrengerichtshof muß jedenfalls in der Mehr
heit ſeiner Mitglieder aus nicht beamteten Aerzten beſtehen
6 Die Entſcheidung der Schuldfrage erfolgt mit zwei Drittel
Mehrheit

Die Kommiſſion fordert die Aerztevereine die ganz oder im
weſentlichen mit dieſen Leitſätzen einverſtanden ſind auf dieſe
ihre Anſchauung der Berliner Kommiſſion zu erkennen zu
geben Es ſollen dann die weiteren Schritte in der Angelegen
heit berathen werden

Der hamburger Streik
Jn Hamburg ſteht ein Generalſtreik unmittelbar bevor

trotzdem der Erfolg auch eines ſolchen nach den letzten Mit
theilungen über die dortige Lage zweifelhaft erſcheint Der
durch die Arbeitsniederlegung für die Streikenden entſtandene
Lohnausfall wird auf täglich 60,000 M beziffert der Verluſt
der Rheder dagegen iſt dreimal ſo Ja denn bis jetzt u
100 hamburger Schiffe zehn Tage Zeitverluſt die Liegekoſten
aber ſtellen ſich durchſchnittlich auf 1000 M r Tag und per
Schiff wozu noch der Frachtverluſt kommt Die Unkoſten der
Kaufmannſchaft dürften täglich 100,000 M betragen Es er
iebt ſich ſomit täglich ein Geſammtverluſt von 340,000 M

Mit der längeren Dauer des Streikes wird derſelbe noch
Der indirekte Verluſt durch Geſchäftsſtörung und Ab

enkung iſt faſt unberechenbar und unerſetzlich Die ablehnende
mit dem Hinweiſe

darauf motivirt daß es ſich bei dem ſeitens der
provozirten Streik weniger um die Lohn als die Macht

frage handelt auch ſieht man die vorgeſchlagene Zuſammen
ſetzung des Schiedsgerichts als eine einſeitige und rn
an Der letztere Grund erſcheint noch am ſtichhaltigſten Das
Schiedsgericht ſollte aus vier Delegirten der Arbeiter einem
Arbeitgeber und den drei Herren von welchen der Vorſchlag zur
Bildung eines Schiedsgerichtes ausgegangen iſt
geſetzt ſein Da letztere nicht zu den
die Jntereſſen der Unternehmer wenigſtens ſcheinbar nicht
genügend vertreten ge n veſ
gericht zu bilden in welchem gleich viel Arbeitgeber und Arbeit
nehmer unter dem Vorſitze eines Unparteiiſchen zuſammen
treten Die
geſchlagenen Schiedsgerichtes kann alſo für die Unternehmer
kein ausreichender Grund ſein eine Verſtändigung mit den
Arbeitern rundweg abzulehnen Sie hätten gegen dieſe Zu
ſammenſetzung des Schiedsgerichtes Ein wand erheben
aber gleichzeitig erklären können da
bildeten Schiedsgerichte ſich unterwerfen würden
ſie wohl auch d wenn es ihnen mit der gütlichen Bei
legung des Strei
Fall iſt darauf deuten wohl die übrigen Gründe hin mit
welchen die Haltung der Arbeitgeber motivirt wird
dem objektiven Beurtheiler kaum faßlich wie man a
kann daß der Streik provozirt und rückſichtslos geführt ſei
Der Vorwurf der Provokation könnte hier nur gegen die
Arbeitgeber erhoben werden denn die Streikenden namentlich
die Seeleute
Unternehmer mit der Bitte herangetreten ihre Lage zu ver
beſſern ohne auch nur einziges mal Gehör zu finden

zuſammen
rbeitgebern gehören ſind

Das Richtige wäre geweſen ein Schieds

unzweckmäßige Zuſammenſetzung des vor

ſie einem anders ge
Das hätten

es Ernſt wäre Daß dies aber kaum der

Es iſt

ſind in den letzten Jahren mehrfach an die

Daß
ferner die Haltung der Streikenden geradezu muſterhaft iſt hat

anerkannt Nur eine
ſchiedsgerichtliche Beilegung des Streikes enthält die Gewähr
daß in abſehbarer ger der wirthſchaftliche Friede nicht wieder

remen ſind die Arbeitgeber bekanntlich ein
Obzwar hier im Gegenſatze zu

afenarbeiter nicht geradezu muſterhaft vor
gingen iſt der Streik vor dem Einigungsamt des erbe
erichts worden Mögen die hamburger Rheder dieſem
eiſpiele folgen

geſtört wird Jn

Arbeiterbewegung

Der Centralverband deutſcher Schneider undSchneiderinnen beſchloß d de Umſtandes die
ungünſtigen Folgen des letzten Ausſtandes noch nicht ganz über
wunden ſind vor Frühjahr 1898 die Lohnfrage nicht
mehr zu erörtern

Kolonialangelegenheiten

Die Ernennung des Oberſten Liebert bisherigen
Commandeurs des 2 Brandenburgiſchen Grenadier Regiments

zum Gouverneur von
Oſtafrika iſt von dem Kaiſer bereits vollzogen worden
Gleichzeitig iſt Gouverneur Major von Wiſſmann zur

rbeiter



Oispoſition des Reichskanzlers geſtellt worden mit der Abſicht
eine Dienſte der Koloniglverwaoltung zu erhalten

O Nach der Verfügung des Reichskanzlers vom 10 Okt 1890
rollen die mit kaiſerlichem Schutzbrief ausgeſtatteten oder in den
Schutzgebieten durch die Anlage wirthſchaftlicher Unternehmungen
von bedeutendem Umfang thätigen Kolon ialgeſellſchaften
aus ihrer Mitte Mitglieder zum Kolonialrathe in Vor
chlag bringen Demgemäß iſt die South Weſt Africa Co durch
n Rechtsanwalt Dr Scharlach in Hamburg vertreten

Nunmehr wird auch die South African Territories Co deren
Anerkennung nahe bevorſteht ein Mitglied in r
Wie es heißt beſteht die Abſicht das deutſche Mitglied ihres
Verwaltungsrathes den Miniſter Reſidenten Dr Goering zu
wählen

Heer und Marine
Die Mittheilun daß der kommandirende General des5 den in Poſen General der Jnfanterie v Sſeeckt

demnächſt penſionirt und durch den kommandirenden General
des 3 Armeecorps General der Jnfanterie v Li u erſetzt
werden ſolle während an Stelle des letzteren der Erbgroß
herzog von Baden als Corpscommandenr nach Berlin
kommen ſolle tritt jetzt wieder beſtimmter auf Man behauptet
General v Seeckt wolle nur noch ſein 50jähriges Dienſtjubiläum
göwarten um ſodann in den Ruheſtand zu treten Dem gegen
über weiſt die Voſſ Ztg darauf hin daß General v Seeckt
erſt am 26 April 1851 aus dem Kadettencoxps in das Heer ein
getreten iſt alſo erſt im Jahre 1901 ſein Dienſtjnbilänm feiern
würde Vermnthlich liegt hier eine Verwechſelung mit dem
älteſten kommandirenden General General der Kavallerie
v Haeniſch vom 4 Armeecorps vor der am 16 Juli 1897
ſein Dienſtjnbiläum feiern wird General v Haeniſch iſt bereits
ſeit 8 April 1889 kommandirender General während General
v Seeckt erſt ſeit 27 Jan 1890 an der Spitze des 5 Armee
corps ſteht Der Erbgroßherzog von Baden iſt zur Zeit der
drittälteſte Diviſions Commandeur vor ihm ſtehen noch der
württembergiſche Generallientenant v Pfafſ Commandenr
der 27 Diviſion in Umm und der Generallieut Oeſterley
Commandeur der 16 Diviſion in Trier

Das Flaggſchiff der Kreuzerdiviſion S M S Kaifer
Kommandant Kapitän z S Zeye iſt mit dem Chef der Kreuzer
diviſion Contre Admiral Tirpitz an Bord am 3 Dez von
Amoy nach Hongkong in See gegangen S M S Condor,
Kommandant Korvetten Kapitän Meyer Hans iſt am 2 Dez
in Port Natal angekommen

Schule und Kirche
t Nebrag 3 Dez Der Lehrerverein Nebra und Umgegend

hatte in Angelegenheiten des Lehrerbeſoldungsgeſetzes ſich an
den Landtagsabgeordneten des hieſigen Kreiſes Herrn Helldorf
Zingſt gewandt der die den freundlichſt aufnahm
und ihr u a erklärte daß es recht und billig ſei die Lehrer
ehaltlich den mittleren Staatsbeamten zur Der
bgeordnete erklärte ſich auch bereit etwaigen Anträgen im

Abgeordnetenhauſe auf Erhöhung der Gehaltsziffern im Sinne
der Magdeburger Beſchlüſſe zuzuſtimmen Zum Schluſſe
empfahl der Abgeordnete dem Lehrervereine dahin zu wirken
daß die Schule Staatsanſtalt würde

Heiligenſtadt 3 Dez Jn der Weſtdeutſchen Lehrer
zeitung hatte der Lehrer Orlob gegen die geiſtliche Schul
aufſicht auf dem Eichsfelde Front gemacht was wieder die
Eichsfeldia zu einer Antwort unter der Ueberſchrift Polackianis

mus und Hetze gegen die katholiſche Geiſtlichkeit des Eichs
feldes veranlaßte Jn dieſer Antwort die ſich gegen den be
kannten weltlichen Kreisſchulinſpektor Schulrath Polack in
Worbis richtete hieß es Das Signalement des Polackianis
mus ſei Glorifizirung und Umſchmeichlung des Schulraths
Polack in öffentlichen Blättern und Verhetzung der Lehrerſchaft
gegen den Klerus Daraufhin iſt der Eichsfeldia folgende
von 32 katholiſchen Lehrern namentlich unkerzeichnete Er
klärung zugegangen

1 Herr Schulrath Polack hat uns bisher nie und in keiner
Weiſe gegen unſere hochwürdige Geiſtlichkeit aufgehetzt viel
mehr ſtets zur Nachgiebigkeit zum Frieden und zu gemein
ſamer erziehlicher Arbeit gemahnt

2 Wir wiſſen nichts von beſtellter Arbeit bezüglich des
Orlob ſchen Artikels und bedauern aus Berufsgründen daß ſch
derartige Sachen in die breite Maſſe des Volkes getragen
worden ſind

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

7 Sitzung vom 3 Dezember 11 Uhr
Am Miniſtertiſch Kommiſſare
Vor Eintritt in die Tagesordnung verlieſt der Schriftführer

We Dankesdepeſchen des Kaiſers und des Prinzen Heinrich
ür die Glückwünſche des Hauſes zur Geburt des Sohnes des
Prinzen Heinrich

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die erſte Berathung
des Gefſetzentwurſs wegen Aenderung des Geſetzes vom
3 Juli 1876 die Beſteuerung des Gewerbe
betriebs im Umherziehen

Generalſteuerdirektor Burghart Der vorliegende Geſetz
entwurf ſchließt ſich eng an die Reichsgeſetzgebung an wonach
das Aufſuchen von Beſtellungen ſeitens Gewerbetreibender bei
Privatperſonen im allgemeinen nur auf Grund eines Wander
gewerbeſcheines zuläſſig iſt Der vorliegende Geſetzentwurf be
zweckt nun konſequenterweiſe in Preußen das wandergewerbe
pflichtige Detailreiſen der Steuer vom Wandergewerbe im

mherziehen zu unterwerfen Der Reiz eine neue Einnahme
zu gewinnen hat bei dieſem Geſetzentwurf keine Rolle geſpielt
er verfolgt keinerlei fiskaliſche Zwecke ſondern will nur der
Gewerbepolizei die Arbeit erleichtern die ohne eine Regelung
auf dieſem Gebiet eine ſehr verwickelte Aufgabe haben würde
Der Entwurf hat alſo nur eine verwaltungstechniſche Bedeutung
und iſt durch die Loyalität gegen die Reichsgeſetzgebung geboten
Andere Bundesſtaaten ſtehen vor derſelben Frage wie Preußen
auf dieſem Gebiete und werden zweifellos eine ähnliche Löſung
finden Jch bitte um Annahme des Entwurfs

Abg v Eynern natl Jch erkenne an daß die Reichsgeſetz
gebung das ſeßhafte Gewerbe hat ſchützen wollen indem ſie
das Detailreiſen einſchräukt Nun will man hier unſerer An

cht nach das vom Detailreiſen befreite Gewerbe noch einer be
onderen Steuer unterwerfen Jch kann die Tragweite dieſer
zeſtimmung noch nicht erkennen und beantrage Verweiſung an

eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern
Generalſteuerdirektor Vurghart Der Vorredner hat den

Geſetzentwurf ganz falſch verſtanden Es ſollen eben die dem
en unterworfenen Gewerbetreibenden nun auch zur

andergewerbeſteuer herangezogen werden
Abg v Brockhauſen konſ ſtimmt dem Entwurf im all

gemeinen zu und erklärt ſich gegen den Antrag v Eynern
Auf eine weitere Anfrage des Redners erwidert
Generalſteuerdirektor Burghart daß ein Geſetzentwurf wo

nach das Hanſirgewerbe auch einer Kommungtiſteuer unterworfen
werden könne in Vorbereitung ſei

Richter fr Vp tadelt daß der Geſetzentwurf ſo kurze
Zeit vor ſeinem Jnkrafttreten erſt an dies Haus komme wie
aus der Piſtole geſchoſſen Die Kaufleute könnten ſich jetzt

nicht auf dieſe veue Beſtenerung vorbereiten die manche
zw nungen würde das Geſchäft umzugeſtalten oder aufzugeben
Nothwendig erſcheine ihm das Geſetz abſolut nicht Früher ſei
man in ähnlichen Fällen auch nicht ſo ſchnell mit Landesgeſetzen
vorgegangen Am beſten wäre es wenn man die Wander
gewerbeſteuer auf das Reich übertrüge da doch auch da Nen

herziehen ſich aufs ganze Neich erſtreckt Dieſe Geſetzgebung
ſchädige noch dazu das ſeßhafte Handwerk an vielen Stellen
Jetzt nehmen ſeßhafte Schneider z B Beſtellungen nach Ma
entgegen indem ſie in umliegende Ortſchaften reiſen Das wird
nun durch dieſe Geſetzgebung verhindert Dadurch ſchädigt man
das ſeßhafte Handwerk und treibt die Leute den großen Waaren
magazinen zu was man gerade durch dieſe Geſetzgebung ver
hindern will Man ſollte wenigſtens für ſolche und ähnliche
Fälle Ausnahmen ſtatuiren Die unter dies Geſetz fallenden
Geſchäfte ſind noch ſchlechter geſtellt als die Hauſirer denn ſie
müſſen außer dem Hauſirſchein und der Wandergewerbeſteuer
noch von ihrem ſeßhaften Gewerbe eine Steuer bezahlen Eine
ſolche Art der Geſetzgebung die hier in 24 Stunden eingeführt
werden ſolle ſei in Preußen noch nicht dageweſen

Geheimrath Strutz bemerkt daß Preußen den Geſetzentwurf
gar nicht feper habe vorlegen können da er erſt habe abwarten
müſſen welche Ausnahmen der Bundesraſh zulaſſen wolle Es
würden zur rechten Zeit angemeſſene Ausführungsbeſtimmungen
getroffen werden die den Gewerbetreibenden genügend Klarheit
geben würden Ein ſpäteres Jnkrafttreten des Geſetzes als am
J Januar würde für Behörden und Gewerbetreibende viele
Unbequemlichkeiten im Gefolge haben Preußen muß auf dieſem
Gebiete den anderen Staaten vorangehen ſoweit dieſe noch kein
Hauſirgeſetz haben wie Elſaß Lothringen Mecklenburg und dem
nächſt auch Württemberg

Abg Kirſch Ctr erklärt ſich gegen eine Kommiſſionsberathung
Eine ſolche würde ein Jnkrafttreten des Geſetzes zum 1 Januar
unmöglich machen

Abg v Eynern natlib ſtimmt mit dem Abg Richter darin
überein daß die großen Waarenhänuſer Antheil von einer ſolchen
Geſetzgebung haben würden bedauert daß eine Kommiſſions
berathung nicht beliebt zu werden ſcheine und wünſcht eine ge
naue Auskunft über das ganze Geſetz Lehne man die Kom
miſſionsberathung ab ſo ſtimme er gegen das ganze Geſetz

Abg Broeſe konſ erklärt ſich gegen Kommiſſionsberathung
und meint Abg Richter ſehe die Sache in einem falſchen Lichte
Er empfehle Annahme des Geſetzes

Abg Dr Kranſe nl bedauert daß man dem Wunſche einer
großen Fraktion nach Kommiſſionsberathung nicht nachkommen
zu wollen ſcheine

Darauf wird der Antrag auf Verweiſung an eine Kommiſſion
mit ſchwacher Mehrheit abgelehnt Die zweite Be
rathung wird alſo ohne Kommiſſionsberathung gleich im
Plenum ſtattfinden

Es folgt dann die Berathung der Konvertirungs Vor
age
8 1 beſtimmt daß die vierprozentigen preußiſchen konſolidirten

Anleihen innerhalb einer Friſt von drei Monaten gekündigt
werden können

Abg SchmidtWarburg Centr bemerkt daß man bei einem
ſo wichtigen Geſetze keinen ſchriftlichen Kommiſſionsbericht für
nöthig gehalten habe Er ſei nicht gegen das Geſetz wünſche
aber einige Härten deſſelben beſeitigt damit das Geſetz nicht

re die Thränen der Wittwen und Waiſen vergiftet werde
Am härteſten würden von demſelben getroffen die kleinen Rentner
Wittwen Waiſen und milden Stiſtungen und er hätte gewünſcht
daß die Kommiſſion Vorſchläge zur Milderung dieſer Härten
gemacht hätte Das Haus ſtehe jetzt in dieſer Beziehung hilflos
dem Geſetz gegenüber Auch die Beamten die in 4prozentigen
Konſols ihre Kautionen hinterlegt hätten müßten berückſichtigt
werden Man müſſe einmal erwägen ob nicht die Baarkaution
der Beamten durch andere Sicherungen erſetzt werden könnte
Uebrigens ſei es noch gar nicht ſo ganz ſicher daß der niedrige
Zinsfuß anhalten werde Wie Abg Sattler ausgeführt habe
e ſchon einmal ein ſo niedriger Zinsfuß eine Zeit lang be
tanden Der Miniſter habe geſagt der Staaf ſei der nobelſte
Schuldner nun dann ſolle er auch dafür ſorgen daß auf irgend
eine Weiſe die von ihm Redney ſoeben angeführten Härten be
ſeitigt oder doch gemildert würden

Abg v Tiedemann Bomſt frk Auch der Vorredner
ſo keinen Weg angeben können wie diejenigen Beamten vor
en Nachtheilen der Konvertirung geſchützt werden ſollten

welche 4prozentige Papiere beſitzen Schlimmer liegt die Sache
für diejenigen Schulgemeinden bei denen früher Natural
leiſtungen abgelöſt wurden und die auf Anordnung der Regie
rung Aprozentige Konſols anſchafften Dieſe wenden namentlich
in Poſen zum großen Theil ſehr hohe Prozentſätze der Steuern
für Schullaſten auf und werden durch die Konvextirung ge

ädigt
Geh Rath Dahlke Nach der Auffaſſung des Finanzminiſters

und nach meiner eigenen iſt ein ſicherer Weg den Stiftungen uſw
Vortheile zuzuwenden nicht möglich Den Ausführungen des
Abg Schmidt gegenüber bemerke ich daß denjenigen Beamten
welche höher verzinsliche Papiere als Kaution hinterlegt hatten
ſchon vor Jahren geſtattet iſt dieſe gegen niedriger verzinsliche
umzutauſchen

8 1 wird unverändert angenommen
Nach 8 10 dürfen die in 3 prozentige umgewandelten Staats

ſchuldverſchreibungen und die im Staatsſchuldbuche umgeſchrie
benen prozentigen Buchſchulden den Gläubigern nicht vor
dem 1 April 1905 zur baaren Rückzahlung gekündigt werden
a entgrns darf nur auf Grund geſetzlicher Ermächtigung
ſtattfinden

Abg Richter Jch bin mit der ganzen Vorlage einverſtanden
nur nicht mit dieſem Paragraphen Jn den Motiven erkennt
der Finanzminiſter an daß die Konvertirung auch ohne die hier
feſtgeſetzte Schutzfriſt möglich wäre und ich weiß nicht warum
dieſe Friſt feſtgeſetzt wird Jn Bayern hat man keine Schutzfriſt
feſtgeſetzt und wenn ſich die Konvertirung dort glatt vollzogen
hat ſo wird ſie das in Preußen erſt recht thun Der Staat
darf nicht nobel ſein gegen ſeine Glänbiger er ſoll nur gerecht
ſein und die Jntereſſen der Steuerzahler berückſichtigen Die
Feſtſetzung der Friſt ſchädigt den Staat nicht nur in Bezug auf
die Zinſenzahlung ſondern ſie wird auch die Unterbringung
künftiger Anleihen erſchweren Es handelt ſich hier nicht um arme
Leute ſondern um beſitzende Die Freiſinnigen waren die erſtenvon denen die Konvertirung angeregt wurde ſie ſind aber
daraufhin von der konſervativen Preſſe verdächtigt worden das
ſei im Jntereſſe der Börſe geſchehen Nun 8 10 iſt eine Ver
leugnung vor dem Großkapital und dieſe machen wir nicht mit
Jch beantrage wenigſtens in 8 10 ſtatt 1905 zu ſagen 1902,
die Friſt alſo von 8 auf 5 Jahre herabzuſetzen

Geh Rath Dahlke Der Finanzminiſter hat bereits bei der
erſten Leſung erklärt daß es nothwendig jei den Leuten welche
9 zur Konvertirung entſchließen die Beruhigung zu geben
daß ſie innerhalb einer gewiſſen Friſt vor weiteren Kon
vertirungen geſchützt ſeien Jch bitte daher dem 8 10 un
verändert zuzuſtimmen

Abg Dr Arendt freikonſ Jch hätte auch gewünſcht daß
eine niedrigere Schutzfriſt feſtgeſetzt worden wäre allein im
Intereſſe des Zuſtandekommens des Geſetzes erkläre ich mich
mit der vorgeſchlagenen Friſt einverſtanden Jch bin einer der
allererſten geweſen die für die Konvertirung eingetreten ſind
Jch hätte ſogar eine Konvertirung auf 3 Proz gewünſcht Der
Haltung der Freſſinnigen gegenüber allen Geſetzen welche die
Vörſe ſtärker zu den Laſten des Staates heranzuziehen beſtimmt
waren nimmt es ſich etwas ſonderbar aus wenn der Abg
Richter hier erklärt er mache die Verbengung vor dem Groß
kapital nicht mit Jch mache ſie mit weil ich eine weiter
gehende Konvertirung wünſche und in dieſer Schutzfriſt eine
Mahnung an die Beſitzer ſehe ſich auf eine ſolche nach 8 Jahreneinzürichten Die Sache hat auch nicht die große ſinangielle

Bedeutung die ihr der Abg Richter beilegt
Geheimrath Dahrke Der Annahme daß der Schutzfriſt die

Bedeutung beiliege daß nach wieder konvertirt werden
ſolle muß ich widerſprechen ine ſolche Abſicht hat der Re
gierung fern gelegen

mit
hl Dasbach Ctr Die Vorlage bringt manche Härten

denen gegenüber die Schutzfriſt die einzige Milderung iſt

die Faſſung der Vorlage ſtimmen That
ſolche Beſtimmung die Beſitzer ver

ß anlaßt ſich auf eine weitere Konvertirung ten
Jch würde daher für di
ſächlich werden durch eine

Abg Nickert freiſ Vg Jch halte die Sch
eine rationelle Beſtimmung und werde prinzip
J 10 eventuell für den Antrag Richter ſtimmen

Abg v Arnim konſ erklärt mit einigen Freunden für den
Antrag Richter ſtimmen zu wollen

Abg Fehliſch konſ bittet den Antrag Richter abzulehnen
und der Vorlage zuzuſtimmen

Abg Richter der Abg Arendt ſagt er ſei eigentlich für eine
3proz Konvertirung trotzdem bindet er ſich hier für die nächſten
8 Jahre die Hände zu einer weitergehenden Konvertirung Für
die Börſe iſt die ganze Konverſion einflußlos Wir vertreten
keine Börſenintereſſen wir ſtimmen nur dagegen daß dem freien
Verkehr Feſſeln angelegt werden

Der Antrag Richter wird hierauf ab gelehnt 8 10 unver
ändert angen ommen ebenſo der Reſt des Geſetzes

Nächſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die zweite Berathung
des Geſetzentwurfs betreffend den Erwerb des heſſiſchen
Ludwigseiſenbahnunternehmens für den Preußiſchen und
Heſſiſchen Staat ſowie Bildung einer Eiſenbahn Betriebs und
Finanz Gemeinſchaft zwiſchen Preußen und Heſſen

Berichterſtatter v Poppenheim giebt eine Ueberſicht über
die Verhandlungen der Kommiſſion und empfiehlt die unveränderte
Annahme des Entwurfs

Der Entwurf wird ohne Debatte angenommen
Es folgt die zweite Berathung eines Nachtragsetats

für das Jahr 1896,97 welcher die finanziellen Konſequenzen
des vorher berathenen Geſetzentwurfs enthält

Abg v TiedemannVonnſt fk drückt ſeine Freude darüber
aus daß die Regierung im Beſoldungsetat den Beamten ihr
Wohlwollen bewieſen habe

Der Etat wird hierauf angenommen
Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Zweite Berathung

des Geſetzentwurfs betr die Beſteuerung des Gewerbebetriebes
im Umherziehen dritte Berathung der Konvertirungsvorlage
ſowie des Geſetzentwurfs betreffend den Erwerb der Heſſiſchen
Ludwigsbahn ſowie des Nachtragsetats Antrag v Schencken
dorff betr die Fortbildungsſchulen

Schluß 4 Uhr

Ausland
Oeſterreich ngarn

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus bewilligte geſtern einen
Kredit von 1,200,000 Gulden für die Beſchickung der Pariſer
Weltausſtell ung im Jahre 1900

Belgien
Der Bürgermeiſter von Brüſſel Buls begründete geſtern

im Gemeinderathe ſein Entlaſſungsgeſuch und das des Magi
ſtratskollegiums und berief ſodann den Gemeinderath auf
Montag zur Wahl des neuen Magiſtratskollegiums zu
ſammen

Dänemark
Das kleine Jnſelkönigreich Dänemark hat augenſcheinlich für

alle Zeiten alle kriegeriſchen Abſichten begraben Die Stimmung
die über dieſen Punkt im däniſchen Volke herrſcht kam in der
eſtrigen Sitzung des Folkethings zu beredtem Ausdruck Der

Abgeordnete Chriſtoffer Hage brachte nämlich namens der
linken Reformpartei folgende Interpellation ein Welche Mit
theilungen kann die Regierung über ihre Beſtrebungen zur
Aufrechterhaltung der Neutralität Dänemarks
geben Jn ſeiner Begründung betonte der Redner es ſei
die ernſte Abſicht des däniſchen Volkes das Land von inter
nationalen Verwickelungen fernzuhalten Der Miniſterpräſident
Baron v Reedtz Thott erklärte darauf in ſeiner Beant
wortung während des langen europäiſchen Friedens ſei es für
Dänemark ſchwierig die Abſicht ſich von jedem Konflikte fern
zuhalten in feierlicher Weiſe an den Tag zu legen Indeſſen
habe die Regierung doch jederzeit betont daß die Befeſtigung
der Hauptſtadt nur die Sicherung der Neutralität des
Landes bezwecke Die jetzige Regierung ſei ſtets bemüht
alles zu vermeiden was Dänemark im Falle eines Krieges
verpflichten könne Die Mittheilung eines engliſchen Blattes
über ein geheimes Abkommen mit Rußland ſei gänzlich
unbegründet und ſei auch von der europäiſchen Preſſe un
beachtet geblieben Der Jnterpellant Hage fonſtatirt hierauſ
daß jede böswillige Behauptung bezüglich der Verpflichtungen
Danemarks bei etwaigen europäiſchen Konflikten unberechtigt
ſei daß die Regierung und das Folkething in dieſer Beziehung
denſelben Standpunkt einnehmen Redner beantragt folgende
Tagesordnung Das Folkething erwartet die Regierung werde
keine Gelegenheit unbenutzt laſſen das Ausland zu überzeugen
daß die Beſtrebungen Dänemarks bei etwaigen Konflikten
anderer Staaten ausſchließlich auf Aufrechterhaltung der Neu
tralität ausgehen würden Dieſe Tagesordnung wird ein
ſtimmig angenommen

9p8 riſt nicht für
ell gegen den

Spanien
Der frühere Miniſterpräſident Sa gaſta ſtattete geſtern der

Königin Regentin einen zweiſtündigen Beſuch ab währeud
deſſen die ſchwebenden Fragen erörtert wurden Ueber die
Unterredung zeigte ſich Sagaſta ſehr zurückhaltend und lehnte

jedes Jnterview ab
General Polaviejg iſt in Manila eingetroffen er gilt für

den Nachfolger des Generals Blanco der Generalgouverneur
der Philippinen

Türkei
Der Plan die Türkei durch Gewährung einer von den Weſt

mächten garantirten Anleihe unter Finanzkontrolle zu ſtellen i
infolge des Proteſtes der Pforte geſcheitert Sie ergreift in
ihrer Geldnoth deshalb Schritte zur weiteren Reduktion der
Stagatsausgaben Weitere 100,000 Redifs Landwehrmänner
ſollen entlaſſen 8 Bataillone Truppen aufgelöſt und die Be
amtengehälter durchweg um 25 Proz herabgeſetzt werden
Ferner iſt die Pforte infolge der ganz außerordentlichen Finan
noth genöthigt aus der Waiſenkaſſe Vorſchüſſe zu nehmien falls
es ihr nicht glückt durch eine Anleihe im Ausland bald der
Geldnoth abzuhelfen Es beſteht die Abſicht die Bahngaran
tien anzugreifen beziehungsweiſe die verſchiedenen Geſellſchaften
verpfändeten von der Dette Publique verwalteten Staatsein
nahmen mit Veſchlag zu belegen

Aegypten iEngland bleibt dabei trotz des geſtern mitgetheilten Urtheils
ſpruches über die Rückzahlung der 500,000 fund Sterlin
daß Aegypten die Koſten der DongolaExpeditien
tragen habe Geſtern theilte der engliſche Vertreter in Her
Lord Cromer der ägyptiſchen Regierung mit er ſei zu
Erklärung ermächtigt daß die Verantwortlichkeit für die Koſten
der Expedition an erſter Stelle bei der ägyptiſchen Regieruns
bleibe doch ſei die engliſche Regierung bereit denjenigen Vetr
vorzuſchießen welchen nach der Annahme der engliſchen n
rung die ägyptiſche Regierung nicht ſelbſt aufbringen kö
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Die Bedingungen für dieſe Vorſchußleiſtung ſoweit ſie den
Zinsfuß und die Kapitalrückzahlung betreffen werden ſpäter
vereinbart werden

Provinzialnachrichten

Die land wirthſchaftliche Grundſtener e
in der Provinz Sachſen

Der Berechnung der Umlage für die landwirthſchaftliche
Berufsgenoſſenſchaft liegt bekanntlich die von den Unter
nehmern landwirthſchaftlicher Betriebe zu zahlende Grund
ſteuer zu Grunde Dieſe betrug in den letzten Jahren für
unſere Provinz und zwar

1889 5,051,990 10 M
16890 5,070,408 78
1891 5,078,657 54
1892 5,086,035 62
16598 6,188,13645
1894 5,117,322 68
1895 5,116,305 47

Aus dieſen Zahlen ergiebt ſich daß der Umfang der land
wirthſchaftlichen Betrieben dienenden Grundſtücke bis ein
ſchließlich 1893 langſam aber ſtändig geſtiegen iſt in den beiden
Folgejahren aber etwas abgenommen hat Die Vertheilung des
Geſammtbetrags auf die drei Regierungsbezirke ſtellte ſich 1894
wie folgt

Magdeburg 2,083,557 38 M
Merſeburg 2,411,254 69
Erfurt 622,510 81

zuſammen 5,117,322 88 M
Die meiſte Grundſtener für landwirthſchafilich bearbeitete

Grundſtücke bringen der Kreis Wanzieben und der Mansfelder
Seekreis auf nämlich 258,430 M und 245,009 36 M die
wenigſte natürlich die Stadtkreiſe und unter ihnen an letzter
Stelle alſo mit dem wenigſten landwirthſchaftlichen Betriebe
der Stadtkreis Nordhauſen mit 4843 06 M

W Löbejün 2 Dez Das Löwe Denkmal
Der Sockel des Löwe Denkmals deſſen Fundament
2 Meter im Geviert einnimmt iſt aus löbejüner Porphyr
gearbeitet auf Wunſch Fritz Schaper s des Schöpfers
der ſich auf dieſem Säulenbau erhebenden Koloſſalbüſte
Dieſelbe ein Abguß des zunächſt für das Löwe Denkmal
in Kiel beſtimmten Modells iſt aus Bronze in Berlin gegoſſen
worden Unter derſelben iſt am Denkmal eine prächtige Syenit
Tafel mit der in Gold gefaßten Jnſchrift Dr Carl Löwe an
gebracht Mit großer Meiſterſchaft hat Schaper wiederzugeben
verſtanden was ihn ſo mächtig in Löwe s Schöpfungen an
geregt hat Leben und Geiſt tragiſcher Ernſt tiefe Jnnigkeit
und W Heiterkeit, das iſt das Gepräge welches in
den Geſichtszügen Löwe s zum plaſtiſchen Ausdrucke gebracht
wird Es iſt der ganze wahrheitsgetreue Löwe, ſchreibt
einer ſeiner Schüler wie ich ihn Anfang der ſechziger Jahre
noch gekannt der nun lebendig für den Blick jedermanns
ſichibar ſich wieder erhoben hat und vieler Herzen beleben
wird Als Vorlagen zur Büſte dienten dem Schöpfer Bilder
von C Löwe wie um das Jahr 1840 von Theodor Hilde
brond und dem jüngſt verſtorbenen Julius Grün gearbeitet ſind
ferner Photographien aus ſpäterer Zeit und eine unvollkommene
Büſte aus Löwe s Greiſenalter

r Merſfeburg 3 Dez Geflügeldiebeſ ſtatteten dieſer
Tage einem Landwirth in Schkopau einen Beſuch ab und
ſtahlen 10 Gänſe und 7 Enten die an Ort und Stelle ab
geſchlachtet wurden

s Merſeburg 3 Dez Unfall Die Ehefrau des
Arbeiters Mettin hierſelbſt welche ſeit ca 10 Jahren mit dem
erſten Tagesgrauen die Frühſtückswaaren für einen hieſigen
Bäckermeiſter in die Häufer trägt hatte heute in der Frühe das
Malheur daß ſie mit dem gefüllten ſchweren Korbe auf dem
Rücken beim Ueberſchreiten eines etwas überſtehenden Hydranten
deckels an demſelben hängen blieb dabei zu Falle kam und ſich
das Knie derart verletzte daß die ziemlich bedeutende Wunde
unter großen Schmerzen der Verunglückten genäht werden mußte
Die Verunglückte iſt Mutter von zehn größtentheils noch ſehr
kleinen Kindern

E Naumburg h lKinderbeſchäftigungUnglücksfall Eine hieſige Konfektionsfirma beſchäftigte
nach Michaelis wochenlang etwa 20 Schulmädchen in der
Weiſe daß die Mädchen unmittelbar nach Schulſchluß alſo

4 Uhr im Geſchäft ſein mußten während ſie des Abends erſt
um 8 ja ſogar 9 Uhr wieder zu Hauſe ankamen Dafür er
hielten ſie pro Tag 20 Pfennig Am Mittwoch und Sonn
abend mußten ſie ſchon früher mitunter ſchon um 2 Uhr an
Ort und Stelle ſein und erhielten nicht mehr Die Sache iſt wie
wir erfahren haben ſowohl bei der Polizei als auch bei dem
betreffenden Rektorat zur Anzeige gebracht Pr Schrader
der meiſt einen zweirädrigen Selbſtfahrer benutzt erlitt geſtern
in der Parkſtraße dadurch einen Unfall daß ein Rad ſeines
Wagens abflog und der vordere Theil des Wagens zerbrach
Das Pferd raſte mit der Scheere weiter nach der Bürgergarten
Promenade Dort kam unglückerlicherweiſe ein Laſtfuhrwerk
dem Weinhändler Starke gehörig querüber Die Pferde wurden
ſcheu Der Knecht Hackemeſſſer ſprang vor und griff in die
Zügel um ſie S bernhigen Jn demſelben Augenblicke wurdeer von der Stange ſeines Wagens erfaßt und gegen einen
Baum gedrückt ſodaß er binnen 10 Minuten ſeinen Geiſt auf
gab Er hinterläßt eine Frau und 8 Kinder

Sangerhauſen 3 Dez Jubiläum der Sparkaſſe
Schulheizung Am 1 Januar k J beſteht die hieſigeSparkaſſe 50 Jahre Am 18 November 1846 wurde

eine öffentliche Bekanntmachung des Magiſtrats erlaſſen daß
vom 1 Januar 1847 ab Einlagen bei der Sparkaſſe in Sanger
hauſen angenommen würden Der erſte Rendant der Sparkaſſe
war der Stadtverordnete Konditor Fiſcher Jm Jahre 1896
werden die Einlagen vorausſichtlich 9 Millionen Mark über
ſteigen Nach dem erſten Jahre des Beſtehens der Kaſſe betrug
der Reſervefonds 100 Thaler heute beträgt er mehr als eine
Million Mark Für die Heizung der neu zu erbauenden
Schule wurde eine r hen von derFirma Dicker K Werneburg in Halle a S gewählt dieſelbe ſoll
rund 10,600 M kvſten

Mühlhauſen 8 Dez onntagsruhe vorWeihnachten Jn einer geſtern abgehaltenen Haupt
verſammlung des Kaufmänniſchen Vereins wurde der
Beſchluß gefaßt bei der Behörde vorſtellig zu werden an
den beiden letzten Sonntagen vor eihnachten die frei

egebene Verkaufszeit von 10 Stunden ſo zu normiren daß im
nd e rr7e die Läden von morgens 9 Uhr mittags von

II 1 Uhr und nachmittags von 2 bis abends 9 Uhr offen ge
alten werden dürfen Man hofft ſomit den Jntrereſſen aller
ranchen zu dienen

Rp Delitzſch 3 Dez Das Blaſen vom Thurme
An jedem Mittwoch und Sonnabend wird bei uns durch
die Mitglieder der Stadikopelle vom Breiten Thurm

geblaſen Welch eine Bedeutung dieſe Silte hat
dürfte heutzutage nur den wenigſten Bürgern noch bekannt
ſein Jn alter Zeit als Delitzſch noch als feſte Stadt galt
wurde daſſelbe einſt hart belagert Nur durch Hunger konnte es
zur Uebergabe gezwungen werden Nachdem die Noth ſehr groß

eworden befahl der Kommandant auf dem Breiten Thurm einemHanpibollweit der Stadt eine Fahne zum Zeichen der Uebergabe

aufzuſtecken Seine Tochter eiite vors Thor um dem Feinde
durch Trompetenſtöße den Entſchluß der Bürgerſchoft kund zu thun
Dieſer durch Entbehrungen aller Art ebenſalls anuſs äußerſte
geſchwächt glanbte daß ein neuer Ausfall ſtattfinden ſolle und
zog eilends von dannen Zu Ehren dieſer Jnngfran die ſo
eigentlich wider Willen zur Retterin ihrer Stadt wurde findet
noch heute das Blaſen vom Thurme ſtatt

S Barby 2 Dez Elektriſche Beleuchtung
Jn der letzten Stadtverordnetenſitzung beideren Eröffnung Bürgermeiſter Boye das vom Kaiſer
für den Sitzungsſaal gewidmete Bild Der deutſche
Michael, überreichte beſchäftigte man ſich u g mit der Er
theilung einer Vorkonzeſſion zur Benutzung der Straßen behufs
Anlage elektriſcher Beleuchtung Man beſchloß der
Elektrizitätsgeſellſchaft Kummer Co in Dresden auf ein Jahr
die Konzeſſion zu ertheilen und ihr das Vorrecht zur Benutzung
der Straßen uſw zu elektriſchen Anlagen zu überlaſſen Jedoch
erliſcht die Konzeſſion wenn innerhalb der angegebenen Zeit
ein Vertrag nicht abgeſchloſſen iſt

Bitterfeld 3 Dez Neue Sonntagsrückfahr
karten nach Deſſau welche in der zweiten und dritten
Wagenklaſſe gegen Entrichtung des einfachen Perſonenzugfahr
preiſes zur Hin und Rückfahrt berechtigen kommen vom 6 Dez
ab gleichzeitig mit ſolchen nach Halle und Leipzig auf
hieſiger Station zur Ausgabe

Halberſtadt 3 Dez Kriegshunde, dieſe im Kriegehöchſt nützlichen Thiere ſollen demnächſt bei dem hieſigen Jn
fanterie Regiment und zwar bei der 1 Compagnie des Hauptmanns
von Schmichow zur Einführung gelangen

St Vom Brocken 1 Dez Wetterbericht Auf der
Brockenkuppe herrſchte bei ziemlich hoch ſtehendem aber langſam
fallendem Barometer den ganzen geſtrigen Tag ein rauhes trübes
Winterwetter ſtürmiſche Winde wehlen am Vormittage aus
Nordweſt am Nachmittag und Abend aus Weſtnordweſt feiner
Schnee fiel mit geringen Unterbrechungen von früh bis abends
und der Nebel war ſo dicht daß ſogar der ortskundige Brocken
vewohner alle Vorſicht beobachten mußte um ſich ſelbſt in der
Nähe des Hauſes nicht zu verirren Zeigte ſomit der Tag im
großen und ganzen den normalen Witterungscharakter eines
trüben und ſtürmiſchen Brocken Wintertages ſo überraſchte am
ſpäten Abend eine hier in dieſer Jahreszeit gewiß ſeltene
Witterungserſcheinung gegen 10 Uhr blitzte es einige male
ziemlich ſtark im Zenith ob dieſe elektriſchen Entladungen auch
von Donner begleitet geweſen ſind läßt ſich nicht mit Beſtimmt
heit ſagen da der über die Brockenkuppe dahinbrauſende Sturm
jedes nicht allzulaute Geräuſch übertönte Auch heute herrſchte
dichter Nebel bis zum Abend die Lufttemperatur welche geſtern
zwiſchen 5 und 7 Grad unter Null geſchwankt hatte ſtieg heute
vormittag in ſtarkem Nordweſtwind bis gegen 2 Grad und ein
feiner Sprühregen fiel am Vormittag der wiederum eine dünne
Glatteisdecke erzeugte Als dann gegen 7 Uhr abends der
Wind über Nord nach Oſt drehte klarte der Himmel voll
ſtändig auf und einige Stunden ſpäter waren auch die am
Nordfuße des Harzes liegenden Ortſchaften Harzbg Wernigerode
Jlſenburg deutlich ſichtbar

Liebenwerda 2 Dez Keine Roſe ohne Dornen
Gegen die glücklichen Gewinner eines Antheils vom großen
Looſe der ſächſiſchen Landeslotterie in Saathain Stolzenhain
und Biehla iſt wegen Spielens in einer in Preußen nicht zuge
laſſenen Lotterie Strafantrag geſtellt worden

F Staſtfurt 2 Dez Volapük Zum Lehrer der Welt
ſprache Volagpük iſt vom Erfinder derſelben dem Pfarrer
Schleyer in Konſtanz der Kaufmann W Einecke hierſelbſt
diplomirt Die Leiſtung des Herrn Einecke verdient um ſo mehr
Beachlung als er die Sprache vhne jegliche fremde Hilfe erlernt
hat auch nur die hieſige Volksſchule beſuchte Herr Einecke be
herrſcht außerdem drei Stenographieſyſteme von denen er das
Stolze ſche auf die Weltſprache übertragen hat

Verſetzun gen S Der Regierungsrath Kindermann in Erfurt iſt
als Mitglied au die Kl Eiſenbahn Direktion in Kaſſel Der General Direktion
des Thür Zoll und Steuervereins iſt der e Regierungs Aſſeſſor Dr Finger
visher in Altona als Hilfsarbeiter überwieſen worden

Jeng 3 Dez Vom Verband der Thüringer Ge
werdevereine haben bisher 12 Vereine mit 1100 Mitgliedern zu
dem Geſetzentwurf der Zwangsorganiſation überhaupt nicht
Stellung genommen 2 Vereine mit 350 Mitgliedern Apolda
und Schmölln ſtimmten vorbehaltlos für denſelben 5 Vereine
mit eiwa 1450 Mitgliedern halten mit vorzunehmenden Aende
rungen den Entwurf als Grundlage zur gedeihlichen Entwickelung
des Handwerkes für geeignet 26 Vereine mit 5380 Mitgliedern
lehnen den Entwurf gänzlich ab geben aber zu erkennen daß ſie
ſür Regelung des Lehrlingsweſens und Errichtung von Hand
werkerkammern eintreten desgleichen das Genoſſenſchaftsweſen
als eine gedeihliche Form für die weitere Entwickelung des Hand
werks anſehen

Weimar 3 Dez Bahnprojekt Jn Dienſtedt hat zu
Gunſten der Bahnverbindung Erfurt Rudolſtadt über Kranich
feldRemda eine Verſammlung ſtattgefunden Leider muß darauf
hingewieſen werden daß die Ausſichten auf das Zuſtandekommen
der Bahn Erfurt Rudolſtadt nach dem Ausbau der Parallellinie
ArnſtadtS gaalfeld ſehr geſchwunden ſind

ss Aruſtadt 2 Dez Erregte Gemeinderaths
ſitzung Die geſtrige Sitzung des hieſigen Gemeindee nahm inſofern einen ſehr lebhaften Verlauf als
das Gemeinderathsmitglied Kaufmann Klauer gelegentlich
einer Anfrage über das hier zu errichtende Gewerbegericht
zahlreiche Beſchwerden wider den Oberbürgermeiſter Dr Biel
Spe vortrug Die Errichtung eines Gewerbegerichtes iſt
eſchloſſene Sache Klauer legte nun gegen die Abſicht den

Hrn Oberbürgermeiſter zum Vorſitzenden dieſes Gewerbe
gerichtes zu wählen Verwahrung ein da verſchiedene Vorkomm
niſſe in der Amtsführung deſſelben eine ruhige Behandlung der
betreffenden Angelegenheiten nach ſeiner Anſicht unmöglich
machten Der Hr Oberbürgermeiſter verwahrte ſich gegen dieſe
Angriffe mit heſtigen Worten und wies auf den Beſchwerdeweg
bei der vorgeſetzten Verwaltungsbehörde hin Die Debatte
wurde ſchließlich abgebrochen da gelegentlich der demnächſtigen
Berathung des Statutes über das Gewerbegericht die geeignete
Zeit ſei etwaige Bedenken geltend zu machen

Rudolſtadt 3 Dez Vermächtniß Die verſtorbene
Fürſtin Eliſabeth zur Lippe hat durch letztwillige Verfügung der
hieſigen Herberge zur Heimath die Summe von 10,000 M
hinterlaſſen

ubſiläum Jrhr hundertjähriges Be

eppiehe
Gerag 3 Dez

ſtehen feiert in dieſen

Gardinen
Portièren

Möbelstoffe

agen die älteſte und angeſehenſte Geſell

An billigsten Preisen

ſchaft Geras die Erholungs Geſellſchaft zum Deutſchen
Hauſe Zwei Jahre nach der Gründung der Gerger Zeitung,
durch Chriſtoph Gottlieb Steinbeck entſtanden iſt die Erholungs
jellſchaft gleich jener an der Schwelle einer neuen Zeit insLeben getreten und hat gleich ihr alle die bedentſamen Ereig

niſſe miterlebt Zu der bevorſtehenden Feier iſt eine von Hrn
Dr Anguſtiny verfaßte Feſtſchrift nach den Akten der Geſell
ſchaft erſchienen

Gotha 3 Dez Trichinenfund Bei der Schweine
unterſuchung im hieſigen Schlachtehauſe wurden von der Fleiſch
beſchauerin Frau Wiegand in zwei Schweinen Trichinen ge
funden

Ig Vraunſchweig 3 Dez Aus der Sozigldemokratie
Jn Nr 561 der Saale Zeitung machten wir Mittheilungen
von dem heftigen Streit der innerhalb der hieſigen ſozialdemo
kratiſchen Partei um das Parteiorgan derſelben im Gange
iſt Der eine Theil der Partei will das im Privatbeſitz be
findliche Parteiorgan in das Eigenthum der Partei überführen
der andere Theil will keine Aenderung eintreten laſſen Die
Entſcheidung war auf geſtern abend in einer allgemeinen
Parteiverſammlung anberaumt Hier prallten die Anſichten
ſcharf auf einander und die Aeußerungen ſteigerten ſich zuweilen
zu ſcharfen perſönlichen Angriffen Als nach zwei unklar ge
bliebenen Abſtimmungen zur ſchriftlichen Abſtimmung geſchritten
worden war ſtellte ſich heraus daß der Antrag das Partei
organ dem gegenwärtigen Verleger abzunehmen und ev in das
Eigenthum der Partei überzuführen mit 366 gegen 232 Stimmen
gefallen war Das bisherige Verhältniß bleibt alſo beſtehen
die Anfeindungen werden freilich nicht nachlaſſen

Aitenburg 2 Dez Dienſtjubiläum Anſicht
karten Eine Art Familienfeſt beging heute das Freiwillige
Steigercorps denn wieder hatte daſſelbe das Glück einen alten
Kameraden den Tiſchler Herrn Auguſt Büttner zum 25 jährigen
Dienſtjubiläum beglückwünſchen zu können Vom Oberkommando
wurde dem Jubilar durch Herrn Hauptmann Brauer das Diplom
als Ehrenmitglied der Feuerwehr geſandt während das Frei
willige Steigercorps demſelben eine goldene Uhr und die dritte
Sektion der er angehört einen Regulator mit Widmung mit
dem Wunſche verehrte daß es dem beliebten Jubilar noch lange
vergönnt ſein möge dem Corps als aktiver Steiger anzugehören

Das Sammeln von Poſtkarten mit Anſichten wird auch in
Thüringen an vielen Orten betrieben Jetzt hat ſich ein
Centralverband für Anſichtkartenſammler in Deutſchland und

Oeſterreich gebildet deſſen Centralſtellen in Weimar und Nord
haufen in der Lage ſind ſeinen Mitgliedern Karten aller Orte
W billigen Preis von 1 2 3 und 4 Pf für das Stück zu liefern

ußerdem vermitteln dieſe Stellen den Tauſchverkehr unter den
Verbandsmitgliedern

Schleiz 30 Nov Kirchenrenovation Obgleich die
Erneuerungsarbeiten in unſerer Bergkirche mit allem Eifer
betrieben wurden ſo war es doch nicht möglich dieſelben vor
Eintritt des Winters zu Ende zu führen und die Einweihung
wie beabſichtigt am 1 Adventſonntag vorzunehmen Die
Arbeiten mußten wegen der eintretenden Winterkälte eingeſtellt
werden Auch die Aufſtellung der neuen Orgel welche vom
Orgelbauer Poppe in Roda gebaut wird muß aus demſelben
Grunde unterbleiben Die Einweihung der Kirche kann ſomit
erſt im Frühling nächſten Jahres erfolgen Jm nächſten Jahre
ſollen dann noch Aenderungen an der fürſtlichen Familiengruſt
vorgenommen werden

Nendietendorf 2 Dez Konkurs Wie amtlich mit
geheilt wird iſt über das Vermögen der Molkereigenoſſenſchaft
deudietendorf E G m b in Liquidation heute das

Konkursverfahren eröffnet worden

X Leipzig 4 Dez Jnduſtrie und Gewerbeaus
ſtellung Aus der Provinz Sachſen haben nach den neueſten
offiziellen Liſten ſich für die nächſtjzährige Ausſtellung hierſelbſt
noch folgende Ausſteller angemeldet Aus dem Regbz Merſe
burg Deutſche Loofahwaarenfabrik H Wickel in Halle
Chemiſche Fabrik von Dr Moll u Palmer in Freyburg a U

abrik land und hauswirthſchaftlicher Maſchinen von Oskar
Engelmann in Lützen aus dem Regbz Magdeburg Maſchinen
fabrik von Garett Smith u Co in Magdeburg Bleizucker
fabrik von Gotha u Co in Halberſtadt aus dem Regbz
Erfurt Centralheizungs und Apparatebauanſtalt der Metall
werke Bruno Schramm in Erfurt

Letzte Nachrichten
Berlin 4 Dez Das Centrum hat wie die Nat Ztg

hört mit der Regierung über die Juſtiznovelle die Kom
promißverhandlungen begonnen Seine Führer ſind
bereit die Beſetzung der Strafkammern mit fünf
Richtern preiszugeben ebenſo die Beſeitigung des
Zeugnißzwangs gegen die Preſſe Eine Verringerung
der durch die Berufung entſtehenden Schwierigkeiten ſucht man
darin daß die Berufung nicht an das Oberlandesgericht
ſondern an eine andere Strafkammer als in erſter Jnſtanz
geurtheilt hat gehen würde Die Ausſichten für eine Ver
ſtändigung gelten bis jetzt im Hinblick auf die große Zahl der
Differenzpunkte als gering Für den Beginn der dritten Le ng
ſoll der 10 Dezember in Ausſicht genommen ſein

Wien 3 Dez Anfangs Jannar erſcheint in Trient General
Baratieri s Werk über den Krieg in Afrika

Brüfſel 3 Dez Einer Meldung des Blattes Reforme
zufolge traf hier eine außerordentliche chineſiſche
Geſandtſchaft ein welche dem König Leopold ein
Schreiben des Kaiſers von China überbrachte worin der
Kaiſer ſeinen Dank für den Empfang Li HungTſchang s aus
drückt und den Wunſch äußert in den größeren Städten
Belgiens chineſiſche Konſulate zu errichten Die hier ein
getroffenen chineſiſchen Funktionäre dementiren die Meldung
daß Li Hung Tſchang in Ungnade gefallen derſelbe ſei
vielmehr heute mächtiger als jemals

Paris 3 Dez Nach einer petersburger Privatmeldung
ließ der Verweſer des Miniſteriums des Auswärtigen Schiſch
kin in Berlin anfragen ob Deutſchland den Moment für
gekommen erachte gemeinſam mit Frankreich und Rußland von
England ſtrikte Aufklärungen darüber zu verlangen ob daſſelbe
die Meinung Europas auch fernerhin ignoriren und die Ex
pedition nach Khartum mit Hilfe der egyptiſchen Truppen
unternehmen wolle Die Antwort des Fürſten Hohenlohe ſoll
im weſentlichen dahin gelautet haben Man dürfe erwarten
daß England ſpontan Aufklärungen über das Ziel und die
Mittel für die geplante Expedition geben werde wofern
europäiſche Garantien oder Intereſſen europäiſcher Staaten
dabei in Frage kämen England bezüglich ſeiner Pläne direkt
zur Rede zu ſtellen halte Deutſchland nicht für an

Tischdecken ebteo
in anerkannt grösster Answahl und

gemeſſen
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Bei dem Artikel

mache ganz beſonders

Wille reiſt Bezugsquelle für Papier Leder Golonkerie An t n im Mich

Laterna magica
Stück 50 4 1 u 1,75

Laterna magica
nur beſtes brauchbares Fabrikat

2,25 3 4 4,50 6 7,50 9 10 u 13,50 4
Bilder dazu in allen Größen vorräthig

Modol Dempfmasohinen
it Spiritusheizung Beſtes Lehrmittel zur Erläuterung derDampfkraft Sämmtliche Maſchinen ſind mit Sicherheitsventil

J verſehen und daher ungefährlich Jch führe nur befſtes Fabrikat
j Motore Stück 1,50 2,50 3 3,75 4 4,50 u größer bis 15Ueissiuſimotore

Locomotiven wie Abbildung 4,50 u 7 mit Dampfpfeife
i 5,50 8,50 n 13,50Locomotiven mit Schienen und diverſen Wagen in Carton

n 13,50 u 15

Gasper Theater
wie Abbildung mit 3 Figuren 2 u 3

ganz groß mit 6 Figuren und Buch
6 u 7,50Pferdeſtälle Materialläden

Speicher Fleiſcherläden

S Fierwehr Hauplwechen
F 9 Kü nen mit r r vonPuppeuſtuben in a m

Puppenmöbel in großartiger Aus
wahl Wohn und Schlafzimmer
von 50 4 an

ne Küchenmöbel Quirlbretter ee r in Eſſen 1,75 3 10
Kuagſeerd in 50 90S 125 1,75 10S Trommein m eder Ft 40u 504

F Schraubentrommel 1 1,25 bis
4,50

Vilderbücher Märchenbücher
großartige Auswahl

Schwaneberger s Briet
r um St 50 75

1 1,50 10 Ao 4r ten 4hum 1,50 2 2,50

Säbel Fig I W
Gewehre uBolzenbiüchſen ung 370

9 Jnfanterie Huſaren Ulanen JägerHelme von 50 4 an Jäg
an in allen Preislagen

Werk zengkaſten 50 1 bis 15
Tanbſägehaſten 20 1 125 bis 15

Archen Klaviere
Nußknacker Tivolis Lebensräder

Leierkaſten Schäfereien
Hühnerhöfe Städte Thiere

in allen Preislagen

von 50 4 bis 3
olzeiſenbahnen von 3 bis 7 4
ſenbahnen mit Schienen von 3 bis 15

J Blecheiſenbahnen in allen Größen von 50 3 an
olzbankaſten in Weich und Hartholz von 25 4 an

I Nichter s Anker Steinbaukaſten zu Originalpreiſen
I Richter s Gednldſpiele Kegelſpiele von 25 3

v Kegelbanmel 1,25 3 6Feſtungen in Holz 225 3,50 4 6
und 7

Chinawgaren Dekorationsfächer
Wirttſchaftsgegeuſtände

auf meine billigen
Preiſe aufmerkſam
Gelenkpuppen 50 75

90 1 1 101,25 1,50 4
Gelenkpuppen mik ge

nähter Perrücke 2
3 3,75 4,50 5,50
7 und 10

Gelenkpuppen mit

Pfg 1 1,10 1,251,50 1,75 4
Gelenkpuppen mit

s 9 Schlafaugen und ge2 nähter Perrücke2,503 360 450 5 so 850 d 12 Püſchelpuppen mit Stimme
und Flaſche 25 50 1 Tänflinge Papa Mama Puppen
Lederbälge Stoffbälge in allen Größen Puppenköpfe in Holz
Blech Porzellan Bisquit Papier maché mit und ohne HaarSchnhe Strümpfe Arme Flaſchen Gekleidete Puppen reizende
Muſter 25 505 1 1,25 2 bis 10 Pnppenſtubenpuppen in
allen Arten

PferdebahnenSD S e en Milchwagen
d S aſſerwagen Kutſchen

d S Karren Oekonomie5 e S S e e wagen in Holz u Blech
von 504 an

Rollwagen
mit oder ohne Geſpann

von 50 bis 10

Leiterwagen

blan geſtrichen mit Eiſenachſen
äußerſt ſolid gearbeitet

3 3,50 4,50 6 7 9 12 16 17 20

bis

gelten 50 und 90
aſten mit Puppe und Stoffen
zur Selbſtanfertigung von Puppen
kleidern

Selbſtbeſchäftigungsſpiele
J

50 1 3 und beſſereHarmonikgnsten und
harmonikas Geigen

Trompeten Poſaunen

n Leierkaſtenl in gr Auswahl zu bekannt bill Preiſen
in Fell ſämmtlich zum

Sehaukeigterde Fahren u Schantein rin

gerichtet 8,50 10 12 13,50 15und 18 Schankelpferde prima
hochfein geſchirrt 14 16 19 und22 Holzſchaukelpferde keine
Brettpſerde 4 5,50 7,50
Reit Fracht und Engl Ge
ſchirrpferde in Fell in allen
Größen von 1,50 an Holz
pferde von 103 bis 7

Schafe
Ziegen Kühe Hunde

Kaninchen Eſel
Durngeräthe

Draſez Ringe
n komplette Apparate

Gitterſchanlrel
3 4,50 4

yrtrg er Cravatten Gummi
Verſtellbare chenſtühle 50
Stufenleitern in allen Größen

S S

W 50 90

J e S
in greß Ppriger Auswahl Sehe r

e r 50 1 1,60 2 2,50

Bücherträger Federkaſten Tafeln

J S S v St nu r s re e er v

J 5H

Photographie Al ums
in derer und Plüſch

Stück 75 1,50 2 3abis 15l Jch bez ehe meine Albums direkt
l von den leiſtungsfähigſten Fabri

e kanten und kann daher beſondere
77 bieten

r

e

a

e 2S r

r
rz

e a

e
r

t e n

S We rnete

an doſfer in allen Größen v von 2,50 an

Handtaschen in Cloth u Leder von 1 an
Handtasehen in Rindleder 8,50 10 11 12 13,60 15and Koffer in Rindleder 22 i 25
Ringtaschen Couriertaschen Stricktaschen
Schrelbmappen Aktenmappen Banknoten
taschen Necessnires nnd Schmuckhkasten

S 6igarren Dtuis
e u Brieftaschen

Porte tresor
ans einem Skück unzerreißbar

75 1 1,25 1,50 bis 5
Schultornifter in Cloth Stück

1 1,20 1,45 1,60
Schultorniſter

imit Seehund Tiger od Plüſch
klappe 1,50 2 2,20Hrhultorui er
Plüſchhundklappe 2,70 u 2,90 G

bis 5 A
Schultaſchen

mappen Schreibhefte Bleie Srdern Dokumenten
mappen 4

und 12

ſchwarz 6,50
Büecheretagèren 2theillg 2,75

Ztheilig 4
Servirtiſche

ſolid gearb 7 50
Dieſelben mit elegantem

Aufſatz 12 desglmit gemalter Einlage
14

Luthertiſche
mit und ohne Einl
3 4,50 6 7,50Schirmständer

in großer Auswahl 2,50 3 3,50 bis 6
Cigarrenschränke Hausapotheken

Handtuchhaiter Paneelbretter
Rauchservice Schreibzeuge

Zeitungsmappen Garderobenhalter
in allen Preislagen

Bilderrahmen in Holz Glas und Guß
Gesckenkartikel ſür alle Gelegenheiten

e Kinderſtühle
7,50 mit Gummirädern u Spielzeng 10Idee

mit 1,40Kerle ec nvon 50 4 bis 3
Kragen Manſchetten

u ehez ein attewäſche Kämme Spiegel Bürſten

n TROD G I n ter
Halle Druck und Verlagn von Otto Hendel

De äibeſun v alter

r

Mit 3 Beiblättern

Lepnhetreſe Robert Wr1öt7 Lepnſetenße

Clothkaſten mit

Lederkaſten mit
iger oder imit See S

Schultorniſter mit echt Seehund e
klappe Chagreinleder von 3

Natenttaſchen
eißzeuge Grdnungs

Etagèren wie Abbild ins
Ftageèren mit elega en Aufaß 9,50 J

Notenständer 3theilig braun oder

e

r

r er

wie Abbildung hoch und niedrig verſtellbar 6 c

r 25

S
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